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„Alle Menschen 
sind Gestalter: 
Fast alles, was wir 
tun, ist Design, ist 
Gestaltung, denn 
das ist die Grund-
lage jeder mensch-
lichen Tätigkeit. 

Das Planen und Konzipieren 
von Handlungen auf ein 
erwünschtes, absehbares Ziel 
hin nennt man Gestaltungs-
prozess. Gestalten: damit kann 
die Arbeit an einer epischen 
Dichtung ebenso wie an einem 
Wandbild, einem Gemälde, 
einem Konzert gemeint sein, 
kann aber auch heißen, dass 
man eine Schublade reinigt 
und die Dinge darin neu 
ordnet, dass man einen Zahn 
zieht, [...] 

Gestalten ist das 
bewusste und  
zugleich intuitive 
Bemühen um eine 
sinnvolle Ordnung.“

Victor Papanek, 
Design for the Real World


